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Västfaser wehrtret in zIstindien und
China heimischen 5!orchorusarten, welche
am besten in heißem feuchtem Klima mit
häusigem Negenfalle auf reichem Allu
vialboden gedeihen uno bisher fast aus
schließlich in Indien angebaut werden ;
der versuchsweise Anbau der Jutepflanze
inSüdamerika hat aber sehr befriedigende
Resultate ergeben. Der Anbau ist nicht
schwierig ; die Aussaat erfolgt im April
oder Mai nach Beendigung der Regen-ze- it

; im Juni oder Juli tritt die Blüthe,
im September oder Oktober die Frucht

lleoersqwemmungen' lind Äerwüstüngön
vermieden werden." Das Blatt schließt,
die Frage sei nicht mehr, ob eine Revi
sion stattfinden solle, sondern ob sie weit
genug sei und rasch genug geschähe, und
erinnert die belgische Monarchie an daS
Schicksal der französischen Julimonar
chie. Diese Erkenntniß ist aller Ehren
werth ' sie beweist, daß die Regierungs
kreise selbst die Einführung zwar nicht
des allgemeinen Stimmrechts nach fran
zösischem Muster, aber doch eine bedeu
tende Erweiterung des bestehenden Wahl
rechts in's Auge gefaßt haben.

Diejet uaym es nach Kinderart üb:!,
daß sich die Großmama nicht mit ihm
beschäftigte, und schlug der Schlafenden,
nachdem er sonst vergebens ihre Aufmerk
samkeit zu erregen versucht hatte, mit
einem Stück Holz in's Gesicht. Erschreckt
fuhr die alte Frau auf, einen heftigen
Schmerz in den Augen veripüttiid und

war sehend. Die Starrhaut auf bei
den Augen war durch den Schlag oder
den Schreck zerrissen worden.

Aus Lima in O h i o wird
berichtet : Thomas Elemengers Oel
quelle auf der Husion" Farm ergiebt in
Durchschnitt täglich etwa 150 Fässer

orang.. Aja eii erscyräcrcn oie ieigtlilge
über die Folgen ihrer That und ftüchte-te- n

sich, zumal in China eine Verwun
dung, bei der Blut fließt, mit dem Tode
bestraft wird. Am nächsten Tage er-hie- lt

der Missionär durch einin Beamten
das Gewehr zurück.

Einem späteren Briefe zufolgte, den
Frau Gamewell aus dem Missionshospi
tal in Chung King am 7. Juli d. I. an
ihre Eltern in Davenport richtete, ist er
sichtlich, daß jener Vorfall uur der An-fan- g

einer ganzen Reihe weiterer Ver-folgung- en

war. Das gesummte Eigen-thu- m

der Missionäre wurde von den wü-thend- en

Chinesen geraubt, und die hün-dische- n

Ausländer" mußten zufrieden
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Ertappte Geister.

Mme." Reynolds.
in San Francisco.

I

Kalifornien, ti eine der eifrigsten An- -

dangermnen der splrttuallstischen Lehre.
Zweimal jede Woche sinden in ihrem
Hause feierliche Versammlungen statt, zu
denen sowohl Gläubigen

. .
wie

.

auch Un
1 " T 9 m I

glauvlgen-natur- nH gegen entjprecyende
Vergütigung in schnödenr Mammon
i, o..iiü .n.ü .i." ; rio ge,.al.ei ir.

Neulich fand wieder einmal eme dieser
Versammlungen statt, auf

,
welcher

.
die
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uoncyen Geister die nwesenven in itau
nende Verwunderung versetzen sollten.
Mehrere Reporter und zwei Detectivs
x. v ent -- rrni-co v
fallen en pian gesaßi, ncy Diesmal vre
Geschichte in der Nähe anzusehen. Sie
traten in das Haus und wurden in einen
geräumigen Doppel - Parlor gewiesen,
Der faltige Vorhang zwischen beiden
Zimmerhälften stand halb offen, wah.
rend in einer Ecke des Frontzimmers ein
Winkel

. - für die Geistermanifestationen
eingerichtet war. Der Winkel war den
Blicken de. profanen Welt durch zwei

Geister 'ungehindert einend
denen
ausgehen

die

konnten. In einem Halbkrei e um die- -

Un Winkel standen Reihen von Stühlen
für die Anwesenden, die noch in Fleisch
und Blut auf diesem irdischen Jamm
tbale herumwanteln muffen. Als die

und die Detectivs. das Zimmer
beteten, waren etwa 25 Stühle von
Männern und grauen be etzt. Letztere
waren in. der Mehrzahl; die . Männer.

ssilbcrha.ige
, w i i

Als alle Vorbereitungen ge,ffen wa- -

ren, wurde das Gaslicht bemahe ganz
abgedrebt, so daß' im Saale ein schauer--

llches Halbdunkel Herr chte. Bald huschte
ein weißer Geist binttr den Gardinen
des Geisterwinkels hervor und fragte in
flüsterndem Tone, die Anwesenden, ob
Jemand von todten Verwandten oder
Freunden Nachricht zu haben wünsche.
Kme Anzahl raaen wurden stellt und
anfcbeinend lur Lurriedenbeit I
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semen Nacken, kuihn und fragte,.ob
8??.Ä äl? aber Mlchlanke Gestalt in seine starken Arme.

zm nächsten Auzenbllck entstand ,m
Saale eine ungeheure Confujion. Der
Geist schrie und bat, sein Ergreif mögek.7k..-- 7 'r.Jl'c:k. . m
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dar eine überaus lächerliche Scene,
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Mi Mary Porter,' die Tochter des
Dr. Porter in beqab
U w,Jahre171 Jch dhL unrrt

MÄÄlltcVi,Zahre lang aufhielt, ni
oerheirathete sie ' mit dem Missionar
Frank iÄamewell, Zr im vorigen Herbst
zum Superintendenten der Missionen in
Chung King im westlichen China, 1600
Meilen weit von Shanghai, ernannt
vurde.

Die Chinesen in Chung King zeigten
sich m 'der letzten Zelt gegen die Aus
länder sehr erbittert.Besonders hatten sie
hi Wmprifnrifr nnf Wrn Arih snais (t-- i tvy, tvt iv
,55.4 Ina, yi m, v;. 5?k:.s. i

Mll V V VI?W tHsn . ,Tfr. .rfrl'V. V. .IV.V.V, tV
un dem Lande verZaae. Sckon im

d. X.,tzm es so we t. dak die Aus.
länder von den

. Eingeborenen auf die
rXMfis if infult rt wurden, k

Häuser wurden mit Schmutz beworfen,
inb man nannte sie nur die auslandi'
schen Teufel" oder ausländische Hun
&e". Als am 12. Juni Missionär Game
well in der Stadt predigte, versam- -

melte sich um sein Haus em Haufe wu
thender Chinesen, bewarf dasselbe mit
Steinen und verlangte von der allein im
Hause anwesenden Frau Gamewell, sie

ruöge ihnen .die Thüre öffnen.
Km torltA Ka5 .auZ

wirklich und trat mitten unter ihre Ber
folger, sie mit eindringlichen Worten zur
Ruhe mahnend. Es fei unanständig.
sagte sie, in ein Haus dringen zu wollen,
während, der. Hausherr abwesend sei.
Die Chinesen, denen die Etiquette Über
Alles gebt, zogen sich darauf für eine
Weile schweigend zurück, bald aber wa
ren sie wieder da, erbrachen das Thor
und wollten in's Haus dringen, als Frau
Gamewell ihnen mit einer, leider unge
ladenen, Flinte entgegentrat. Die
Waffe wurde ihr aus der Hand geriffen
und sie selber wurde der dem Versuch,
dle Flmte lestzuhatten, derart irnßhan- -

delt, daß .ihr das Blut aus dem Gesichte
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TROPFEN
Gegen Blutkrankheiten,
Leber- - und Magenleiden.

Unweitia daZ beste Mittel. Preis. 5 Sentö oder
fünf Flaschen $2.00: in allen Apotheken zu haben. Für
ß.0S erden ,wölf Flaschen kostenfrei versandt.

DyMMMoenM

DnUöT Trlai
gegen alle Krankheiten der

Brufi, Lunge u. der Kehle.
Nur in Original-Packete- n. Preis. 5 CentS. I

ollen Apotheken zu baden, oder wird nach Empfang de

Aetragei frei versandt. Man adresstre:

?ks Charte3 A. Vogeler Co.,
Baltimore, Mailand

C. POGPAra'S
beutftye

Buch - Handlung !

No. 7 Süd Alabamagr.
Bücher und Zeitschriften in allen

Sprachen neu und gebraucht zu billigen
Preisen.

Alte Bücher werden gekauft und ein-getausc- ht.

Dr. Q. G. Psass,
Qrzt, Qnndarzt

Geburtshelfer
Office : MacLlson Arwe0

spchftn d n : SSCTgtnl ton 8 bil 9 Uhr.

achmittag vv i MI 3 Uhr. lotnl , 7 III I
Uhr. ET kl,do. 283.

Oohuung : 1.41 CT. Alabama St.
?le,don 930.

Zur Sicherheit.
Bequemlichkeit und Sparsamkeit beim

Kochen steht Gas unerreicht da.

'ilis-Oese- n-

Gasmaschinen
zum Kostenpreise.

GAS COMPANY,
0.1 Oontb Bennfvlvania Qte.

Bau und

Unterlage - Filz !

Zdel und dreifaches Dachnaterial,

Wach-Fll- z, Vech,
Qoblen-Tbee- r,

Dack-Iarbe- u ,e.

KIÄK & 3MITHEB,
160 OZest Marylandstr.
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In der Nordd. Alla. Z."
lesen wir : Jüngst erst war aus Er-fu-rt

zu berichten, daß der Gcnchtsvoll
zieher eingreifen mußt?, um einem Vater
sein Kind, das großelterliche Liebe von
dem Hause der Stiefmutter fernhalten
wollte, zuzuführen. Ein ähnlicher Vor
gang spielte sich m Berlin m emem
Hause der Bernauer Straße ab, nur
handelte es sich hier darum, da der Ge- -

richtsvollzieher beauftragt war, einer
Mutter, die von dem Vater ihres Kindes
geschieden ist und welcher der Richter das
Recht abgesprochen hatte, ihr Kind zu
erziehen, letzteres zu pfänden". Wie
schrecklich das klingt! - Die Droschke des
Gerichtsvollziehers war in den Hofraum
des betreffenden Hauses gefahren; Haus
insassen und vcachbarn umringten den
Wagen, die dem Diener des Gesetzes,
nachdem derselbe mildem Kinde m dem-selbe- n

Platz genommen, zu wehren such

ten, wegzufahren. Ein Polizeibeamt.r
räumte ihm die Bahn. Hinter dem da- -

hmrollenden Gefährte eilte die Mutter
des Kindes klagend einher.

Ueber merkwürdige, in
den Hochalpen vorkommende, von Blitz
schlagen Herruhrende Locher berichtet
Professor Vrun in den Archives de Ge
neve". Er und andere Reisende fanden
dieselben in einer Höhe von 3343 bis
4000 Meter. Gewöhnlich findet man
sie auf den Gipfeln. Bald bietet die
von dem Durchgange der elektrischen
Entladung verglaste felsige Maffe das
Bild kleiner,, auf den Raum einiger
Quadratcentimeter zerstreuter Perlen
dar, bald sieht man kleme halbkugelför
mige Aushöhlungen von einigen Milli
meter Durchmesser. Bisweilen beobach
tet man verglaste, von einemMittelpunkte
ausgehende Strahlen, etwa ,0'10 bis
0-1- 2 Meter lang. Ein aus der Masse
austauchender Felsblock erschien wie von
einer Kanonenkugel durchbohrt und
zeigte seiner ganzen Länge nach die ver- -

glaste Röhre. Diese verglaste Schicht
hat niemals mehr als l bis 1 Millime
ter Dicke ; ihre vielfach abwechselnde
Zarbe hängt natürlich von der Beschaf

fenheit des Felsens ab. Ihre Durch-fichtigke- it

ist gleichfalls wechselnd. Auf
dem Rungsischhorn ist das von dem Blitze
erzeugte Glas in Folge deS vielen, m
dem Felsen enthaltenen Aktinoliths
schwarz ; aus La Rumette ist es braun
lich ; der Felsen besteht auS Feldspat,
mit eisenchloridhaltigem Gneiß gemischt.
Unter dem Mikroskope zeigen diese Blitz
löcher zahlreiche innere Hohlraume, wel- -

che dem im Augenblicke des Schmelzens
im Felsen befindlichen Wasser zuzuschrei
ben find. Auf das polarisirte Licht ist die
verglaste Masse ohne Wirkung.

Aus Thüringen f ch reibt
man der V. Z" : Seitens des Reichs
kanzlers ist an die thüringischen Regie- -

rungen die Mittheilung ergangen, daß
die . Einrichtung von Schulen für die
Eingeborenen un Kamerungebiet beab
sichtigt sei, und dan zu diesem Behufe
vorerst ein Lehrer dorthin entsendet wer
den solle, der sich zu dieser Mission auf
zwei zahre verbindlich macht, noch jung,
unverheirathet und von kräftiger Kon- -

stltution ist. ceben freier Hm und
Rückfahrt und freier,Wohnung wird ihm
ein Jahr esgehalt von

.

5000 Mark zuge
,11 r r ir f c

ncyerr. neoer o.e nayeren Anforderung
gen geben die betr Landesregierungen
den Bewerbern Aufschluß.

Nach Professor Heim be
trägt die qesammte Anzahl der Gletscher
in den Alpen 1155. wovon 249 eine
Länge von mehr als 7500 Meter be
sitzen. Davon entfallen auf Frankreich
144, auf Italien 78, auf die Schweiz
471 und auf Oesterreich 462. Die Ge
sammtoberfläche dieser Gletscher beläuft
sich auf zwischen 3000 u. 4000 Quadrat-Kilomete- r,

wovon 1839 Kilometer auf
die Schweiz kommen. Die größte Länge
von 24 Kilometer erreicht der Aletsch-Gletsche- r.

Ueber die Dicke liegen be
kanntlich noch keine genauen Messungen
vor; doch sei daran erinnert, daß Agassiz
amAar-Gletsche- r bei 260 Meter den Bo
den noch nicht erreicht und dessen Tiefe
an einer bestimmten Stelle auf 460
Meter berechnet ist.

The Miiror
is no flatterer. Wouldyoii
rnake it teil a sweeter tale ?

Magnolia Balrnis thecharrn- -
er that alrnost cheats the
looking-glas- s.

A.EIHECKE,jr.,
Europäisches

Bank-- und Wechselgeschaft
Oln.oln..t&&ti, O.

WollmsHten
ach Deutschland, Oftnetch in Qch

angtsertigt.

Wonsulsrische
und notariell veglaubigung desorgt.

Gvbfchisften- -

und sonstig Felder rasch, sicher und billig ein,
kassirt. pe,tFllitt.)

Man wnd sich in Indianapolis an:

Phll. Rappa?ort, 123 Oft Maryland Str.
Skobt. kmps, 4 Süd Meridian Straß.
Tteeg vernhamer, Ro. 13 Thvrx Block

reife ein; die Ernte geschieht am besten
noch vor Eintritt der Fruchtreife, weil
die Fasern da noch am geschmeidigsten
sind. Die einjährigen lrautartlgen
Pflanzen werden Z Meter hoch. Nach
Entfernung der Seitentriebe, Blätter
und Früchte werden die Stengel in war-me- m

fließendem Wasser gerotret, bis sich
der Bast ablösen läßt, was schon nach
einigen Tagen der Fall ist. Die Faser
wird nun mittelst Handarbeit in ganzen
stucken und über die ganze !ange hin
abgezogen. Diese Arbeit verrichten die
Jndier im Wasier stehend und werfen
die abgespülten Fasern an s Land, wo
ie rasch trocknen und so die fertige Han

delswaare bilden. Da die einzelnen
Fasern fast stets durch den ganzen Sten
gel laufen, so besitzt die gewonnene Fa
ser 14 2 Meter Lange, die trotz der
einfachen Gewinnung von natürlichen
Anhängseln reiner ist, als gehechelter
flachs. Durch Hecheln laßt sich auch die

Jute noch weiter verfeinern."

Ueber Fleischmeh l f ü t t e

run g bei Hunden und Hühnern theilt
Dr. Weigelt in Rufach (Elsaß Lothrin-gen- )

Folgendes mit : Ich füttere aus
schließlich Kartoffeln mit südamerikani
schem Fleischmehle und

r
lasse

- zu diesem
.

Zweae m einem großen alen v:e ge
waschenen Kartoffeln abdämvfen, um sie

hieraus m,t Flei?chmehl (1 Pfd. aus 16
bis 20 Pfd. Kartoffeln) zusammenzu
stampfen. Das hieraus sich ergebende
Futterge'misch hält sich in Tonnen oder
Kisten 1 bis 3 Wochen, ohne sauer zu
werden. Zum verbrauche wird es aus
den Kisten oder Tonnen, in die es sehr
fest und wiederholt eingestampft werden
muß. mit einer Schaufel herausgestochen,
mit der Hand zerbröckelt und den ge- -

nannten Thieren, die davon nach Aelie
ben fressen können, vorgelegte Nament- -

f i c tr. x. s ey.-L- i frncy vle yuyner freien oas uirer ieyr
gerne. Aue zwei age ronv leooco zur
Abwechslung eine Leckerei gereicht, beste
hend in einigen Handen voll Mais,Gerste
oder Winterkorn. Die großen Hunde er- -

halten dasselbe Futtergemisch.

Vom Inlande.
Der diesjährige Walfisch

fang an der Küste des Stillen Meere?
verspricht ungemein reich auszufallen.

Louisville inKentuckv hat
40,000 farbige Einwohner, von denen
viele wohlhabend und manche sogar reich
sind. Einige der angesehensten Grund
eigenthums-Agente- n in der Stadt sind
Neger; vier große Möbelfabriken sind
das Eigenthum von Farbigen, und au
ßerdem gehören den Zlcegern viele Koh
lenhandlungen, Eroceru-- s und Wirth-schafte- n.

In Brattleboro, Vermont,
weigerte sich ein Geistlicher, von feinem
Fleischer einen Braten zu kaufen, weil
der Fleischer an einem Sonntage ge
schlachtet hatte. Cimge Tage später
kam der Pastor in den Laden deS Flei
schers und wollte wieder einige Einkäufe
machen. Für Sie habe ich nichts zu
verkaufen," fchrie ihn der Butcher" an,

mein Gewissen verbietet mir, Geld zu
nehmen, welches am heiligen Sabbath
verdient. worden ist." Der Pastor ging.

In einemHotel zu St. Paul,
Minn., war kürzlich in der elektrischen

Drahtleitung ein Bruch entstanden, und
Superintendent BrockwaY begab sich mit
seinen Leuten an Ort und Stelle, um den
Fehler auszubessern. Seien Sie vor
sichtig," sagte ein Zuschauer, oder der
Coroner wird mit Ihnen Arbeit haben."
Brockway lächelte verächtlich, faßte mit
den Händen an beide Enden des Drah
tes uid siel sofort todt nieder. Die volle
Gewalt des elektrischen Stromes war
ihm durch den Körper gedrungen.

EinMann, der früher schon
Erfahrungen mitErdbeben-Erscheinunge- n

gemacht hat, war in der Montag Nacht
bei Spottsylvania Courthaus und beob-

achtete Alles genau, was um ihn her
vorging. Beim ersten Erdbebenstoß
summten noch die vielen Insekten wie an
jedem schönen Sommerabend. Plötzlick
wurde es still, und man hörte nur noch
daS Grollen des Erdbebens. Es blieb
auch still bis nach dem dritten Erdstoß;
dann sing das Summen der Insekten
schwärme wieder an. Der Mann erwar
tet von Naturförschtern", wie und
warum.

Die Deutsche Zeitung" in
Chawleston, welche wöchentlich erscheint,
ist w 2. September trotz deö Erdbebens
und trotz der Zerstörung ihrer Office er
schicaen. Ihre Berichte sind natürlich
durch den Telegraphen weit überholt.
In Bezug auf getödtete Deutsche berichtet

' sie: Unter den Getödteten befinden sich

.

drei Deutsche, Frl. Torck, Frl. Hacker,
mnnry v nirf, frtwif lni.k.:.IHHIIII MV V VVVW, IVIVV V VI'
her in Erfahrung bringen konnten. Der
Coroner hielt keme Leichenschau mehr ab,
sondern gab einfach ein Certisicat, und
ein katholischer Priester sagte, man solle
die Todten nur ohne weitere Ceremonien

begraben."
Bob" Jngersoll nimmt in V)t

iua auf Prohibition einen persönlichen
also den einzig vernünftigen Stand
Punkt ein. Sich neulich in Saratoga,
N. I., über diese leider so wichtige

rage auslajsend, sagte er : Ich mag
den Whiskey nicht. Ich vertrage mich
nicht mit ihm, und er nicht mit mir.
Erregt zu sehr auf und darum trinke
ich ihn selten. Ich ziehe eS vor, mich

r r i ! MW

aeieaenuico ves Vleraenui es ui er
freuen. Bier macht mich dumm, aber
ich will lieber dumm werden als der
rückt." Bis jetzt merkt man noch nicht,
da Herr Oberst Jngersoll dumm aewoe
den sei, Wohl aber liegen Beweise vor.
daß Prohibitivnisten durch Schnaps ver
rückt geworden sind.

Auf eine eigenthümliche
Weise hat eine 60jährige Frau in Wil
kesbarre, Pennsylvanien, die seit neun
Jahren ganzlich erblindet war, ihr Au
genlicht wieder erhalten. Sie war auf
dem Sopha eingeschlafen, während ihr
iweiiabriaer Enkel' um fig herümsvielte.

Oel. Die andere aus der Farm des
C. Holmes entdeckte Quelle liefert täz
lich etwa 75 und diejenige der Lima'
Milling Company etwa ebenw viel.
Behufs Gründung ein Jndependent Pipe
Line" ist bereits eine Gesellschaft zusam
mengetreten und in Columbus ist um
Ertheilung der Jncorporationspapiere
nachgesucht worden. Unter den Jncor
poratoren befinden sich mehrere Capita
listen der Stadt. Die Gründung der
Gesellschaft wurde durch die niedrigen
Preise veranlaßt, welche die Standard
Oel-Compan- ie zahlte."

Nicht blos Geistesarbeit,
sondern viel körperliche ist mit den hohen
Bundesämtern verbunden. So hat der
stellvertretende Finanzminister neulich
an einem Tage 1062 Anweisungen un
terzeichnet, und schon häufig hat der Fi
nanzministcr an zwei aufeinander fol
genden Togen 2000 Mal seinen Namen
zeichnen müssen. Das Gesetz verlangt,
daß bestimmte Anweisungen auf den
Bundesschatz vom Finanzminister selbst
unterzeichnet werden, aber t aus
einer Zeit her, wo noch Niemand eine
Ahnung haben konnte, daß die Geschäfte

es höchsten Finanzbeamten des Landes
so unKheuer werden würden. That-sächlic- h

ist es eine Unmöglichkeit, Haß der
Minister der Verpflichtung nachkommt,
und namentlich Herr. Manning wird
dazu in Zukunft nicht im Stande sein.
Er wird, wenn er an der Spitze deS
Finanzministeriums bleiben soll, es ma
chen müssen, wie sein Vorgänger Folger:

den ersten Hilfsminister dem Namen
nach an der Spitze stehen lassen und sich
nur die Leitung vorbehalten. Wahr
scheinlich wird der Congreß ersucht wer
den, durch ein Gesetz die hier sehr nöthig'
Erleichterung zu verschaffen.

Ueber ein interessantes
Haus wird aus Charleston, S. C., be
richtet : .An der Hazell-Straß- e steht ein
Gebäude, welches man allgemein für das
älteste HauS in der Stadt hält. Es ist
im alten Colonialstyl gebaut und von
hohen Mauern umschlossen, an die sich

hinten Negerhütten anschließen. In der
hinteren Ä.auer it eine 24 Pfo. schwere,
solide Kanonenkugel eingebettet, die im
Revolutionskriege von den Engländern
in die Mauer hineingeschossen worden
war. Das Haus hat den Nevolutions'
krieg, drei große Feuersbrünste, die Be
schießung der Stadt während des letzten
Bürgerkrieges, den neulichen Tornado
und jetzt das Erdbeben durchgemacht und
steht trotz allcdcm fast vollständig unbe
schädigt da, während rund herum 'fast
alle Gebäude in Ruinen liegen. In die
em Hause wurde iÄen. Wadeampton

gebonn. Während des letzten (Miöebenl
stürzte das nächste Haus ein und tödtete
mit seinen Trümmern eine Frau,' wäh'
rend eine andere Frau schwer verletzt
wurde und ein Krüppel, der seit Jahren
das Bett gehütet hatte, aus dem Bett
sprang und dann aus dem Hause rann.
Ein in der Nähe befindliches, dreistöcki
geS Haus stürzte gleichfalls ein, unr
durch die Getoalt des Erdbebens rückten

auf einem andern nahen Hause die bei'
den Schornsteine dicht zusammen."

Vom Auslande.
Der Mordversuch eine

Vaters gegen seine eigere Tochter macht
in Greisenhagen bei Stettin ungeheures
Aufsehen. Der pensionirte Postassistent
Rosenwald daselbst, welcher vor einiger
Zeit seine Frau durch den Tod verlor,
brachte seiner 1 8jährigen, geistig etwas
zurückgebliebenen Tochter mit einem
Messer eine gräßliche klaffende Hals
wunde der. luaiicverwette wurde er
durch Nachbarn an der weiteren Ausfüh-run- g

seiner Atordabsicht verhindert. Das
unglückliche Erschöpf wurde noch lebend
in das Krankenhaus gebracht, für seine
Erhaltung am Leben scheint aber wenig
Aussicht vorhanden zu sein. Der Vater
zeigte sich bei der Verhaftung vollständig
glelchgiltig und trug Anzeichen von
Geistesgestörtheit zur-Scha- Durch die
Existenz des Mädchens gehemmte Hei
rathepläne scheinen den unmittelbaren
Anlaß zu der jedenfalls m unzurech
nungsfähigem Zustande geführten Blut
that gegeben zu haben.

DerFrankf. Ztg.' wird
geschrieben : Icach emigem Besinnen ya
ben sich die Regierungskreise in Belgien
doch dazu verstanden, den Ruf der Ar
beiter nach dem Allgemeinen Stimmrecht
etwas näher zu prüfen. Wenigstens
rrsind

. .die offiziösen
r Organe neuerdings, .

mit
Anueln hervorgetreten, welche der Ar
beiterforderung ein merkliches Entgegen
kommen zeigen. So erklärt jetzt z. B.
das Journal de Bruxelles", das allge
meine Stimmrecht sei unvermeidlich, da
die Bewegung für dasselbe eme zu mach
tige sei und sich nicht hindern lasse. Das
Blatt will iedoch daS allgemeine Stimm
recht nur mit folgenden Bedingungen
gewahren: 1) Ein Alter von 2s Jahren;
2) ein dreijähriger Aufenthalt im Wahl
bezirke; 3) Kenntniß des Lesens und
Schreibens und 4) Vertretung der Mi
noritäten. Auch der ofsiziöse ..Jmpar
tial" von Gent spricht sich in gleichem

?mne. aus, indem er u. A. schreibt :

Man muß sich büten,die Saite so scharf
zu spannen, daß sie bricht; man mutz zu
Zeiten eme Evolution zu machen wissen.
um eme Revolution zu vermeiden. Die
Bewegung für die Erweiterung deö afr
gemeinen Wahlrechts nimmt ihre Haupt
traft auS der geringen Zahl der politi
schen Wähler ; sie ist nicht aufzuhalten
sondern wird vielmehr früher oder später
triumphiren, weil sie einer modernen
Idee entspricht

. . .
und

.für Belgien einen
- .rr ' i -

i5or.lco.ril! wm, oem alle freien und par
lamentarisch regierten Länder buldiaen.
Ist es klug,

. ...
dieser Bewegung absoluten5:..r. i o r

zuz.oeiuano zu einen k )as t o we
nig klug, als wenn man einem reißenden
Ostrom den Weg versperren wollte: was
man thun muß, ist vielmehr : seinen
Lauf dingiren, seine Flutben in ein tie
feS und geordnetes Bett leiten, damit die

sem, ihr nacktes Leben retten zu können.
Besonders die katholischen Missionäre
wurden ara mikbandelt. und ibre scbone
Katbedrale in Cbuna Kina wurde bis

J Kß J
auf, den Grund niedergebrannt.

Ein reicher Kathollk bewaffnet 200
bis 300 Mann und vertheidigte sein Ei
aentbum, wobei mehr als 30 Anareifer
ihren.

Tod auf
.

dem Platze
V

fanden. Die
.

chinesischen Beamten nehmen wohl das
Leben der Ausländer in Schutz, scheinen

t . . . r , .tes leoocy zu cuicen, oav t?r lgenryum
verstört wird. Nur die Kleider lie man
den
.

Missionären
.

am Leibe, sonst wurde
,hnen Alles geraubt.

Nev. Gamewell befindet sich mit seiner
tapfern Gattin auf

.
der Heimreise...nach

st-- r iAmertta. vsx yar oem unwirlyiicyen
Cbina für immer den Rücken gekehrt.

- - - .
ay. unv olvgraoer im uucn.

D Farmer in Rhode Island ver- -

senden ihre Mußestunden hausig zur

"?5?Ä'r- -
chen

4 t YtM4PAn.iu auuu ,,
zu anderen Zeiten nach den Schätzen su.

welche von Seeräubern der Sage
ych an er Küste f

2," 7 :

3g ui77Waldgegend am U er

"?.ber ?he von Gloucester sich auf der

?'?,go .sanoen. rrasen n our
kau aus eine liefe ruoe, "
ldzagern mtt Hilfe schwerer Maschinen

. ax f ottrtVav VttiMPnorSÄÄrx kr...

WZMJ?ÄJru&
o emsam aß 7'''"'gar em: Ja e

'

'V'ak..X gemacht worden,
d eiserne mtt Gold gefüllt. Töp

ÄnS au0Zah

".r 'T . '"77".'
uinc azre vcuu, wie mir vrn eerau.

bern zusammenlebte, erzählte der Sag e

i, v, ni.fr,.,. 11,.,
'JfS"'- -

gefüllte Topfe vergraben, sie könne
aber die Stellen nicht genau bezeichnen,
Auch erzählt man sich, daß vor 60 Iah- -

Send bei ihr Arbeit im Walde
einen großen eisernen, mit Steinen be!

Wf ifi w" '
eigentlich

;
enthielt, habe man Niemals; er

fahren, die Finder isofort die
: tfxTjrTlr- -

ÄWesten begeben, wo sie herrlich und
Freuden" lebten. Ueber ihren Fund

sie iedoch stets ein beharr- -

Stillschweigen.
Seit haben viele Rhodegn ganör... unter den Felsen am

iKAirnn T mnnnnvi dt h t(tttiüaM.H wn nitvuit vvwwm
nach verborgenen Schätzen gegraben und

.abei der Wünschelruthe bedient, um
festzustellen, wo em Schatz vergraben
"a. Wenigen nur war

. bekann., w,e
W.v Ulll. (.i i 4,!Z4,

Erde'geban b l, und k7g e'n

Li v. .
iv.v"ii. i' vn ,vi.s

gräber n cht zu ibrein Ziele gelanglen
und unverrichtet Sache wieder abziehen

ukten. Der letzte Verwch iedoch. dem
die obenerwähnten beiden Bienenjäger
auf die Svur scheint, wie man

y..- - sY).4,t,.rxct. .r,,!,Ä""
rV-T.'"-" '.V 1:. u .

Suchet den vegrablnen'chätzen
vtk
der

(.frnitr fifrh.iftirttt. tittnVVVWV VMI0II Vy WWVV
mit nicht minder großem Eifer nach
mnV-2-

. t" Q.uf n. 7,
I WVVI4IIIVII V V VIV IHHVVtMMIV MV

Met werden können, Eine WM
,? v,,az maaK y

ffÄÄ'gSftö trs?Ä ubeSÄFuß tief unter dem Erdboden ein sehrmu. v la
' v;ÖVr öoo- .lhnen nur, bis zu em

sZuö m graben. In dem Sande der
Hügel m der Umgegend sindet man
Spuren von Gold, doch nicht in genügen
der Anzahl, um eme reguläre Aearbe:
tung des Sandes zu lohnen.

LandwirtbjchaftlleheS.
l rn rrI n !U a c a V t ll t n s:?:.
I

wurde diesen Sommer eine pnrpcy ge-

achtet, welche elj l und emen halben Zoll
n Umfange maß und 14 Unzen Wog.

Dle m aus der land
1 U4iLi4iiVIWlWf"Aiil A4b Ml J? UaIIiim San

Francisco zur Schau ausgestellt.
Es ist eine sonderbare That

fache, daß hier zu Lande der in Eng
land und auf dem europäischen Conti-ne- nt

eingeführte Gebrauch, zur Sprung
zeit Schafböcke

.
edler Rasse behufs

i in w w zr. w z i rrr j n v z -

Werth und das Erträaniß der Schaf.
züchterei gegen unbedeutende Kosten we

sentlich zu erhöhen.

Die Farmer in der Nachbarschaft
von Jork in Pennsylvanien klagen all
gemein über die dort dieses Jahr vor
herrschende Fäule in den Kartoffelfeldern.
Die Kartoffeln weisen schwarze Flecken

auf, die bis in das Innere der Frucht
dringen und dieselbe vollständig werth
los machen. Seit 20 Jahren haben
dort die Kartoffeln an dieser Krankheit
nicht so gelitten, wie jetzt.

ueber d en Anbau der Jute
und die Behandlung derselben bis zum
Verkaufe berichtet ein in Deutschland er.
l(53tinM Fachblatt : .Jute ist die

befördert.
Ob Sie Onu em Lillet zu ermöktgtev vre'.

sen, ew Srcnrf.rnkdillet -- der irgend eine Sorte
Gisenbahnbillet do?tt, loxratn Sie, s.
schreib ie an

II. lt. Derlnix,
Usfistent nxa. PaffagterAg,nt.

ortoft, Sashingto und IllwoiZ Str.,Jnd'?lI
S. H ill, vcn'l Snpt. St.Lomt, Nv.
. b M-- v'l ass..ot &t 9tnU Mi.

Olxlotxo, 8t. JLtOVklm and
Plttslii.rß liallroatl.

ge!tTad2 für durchgehend und Loka!5.nze.
h 17. Z5d?. 1SS3 an:

Lkg oirlafliB da Unton.Depsi, JudxlZ., UW--

Ltatlsnen. iSchnllzg ,Poftzug.,Schnllzg I Necora.

bg.JndianaVl'e lMnt 10:455? 4:553.rn

nl.omo'fl? 6: . lZ:b9m 6:11 , 6:13.
Rtch ... 6:ft3 1:37 7:11 8:5.
suQton 8:67 . 3:33 . 8:57 ,

.stauet 8:d . 8:17 . 8:59 ,
11:1 ona 9:d6 . 4:M 9:57 .

olutnbul.... ii:3lm 6:40 ii:so , . ...
Slervark IZ'd2 . l2:37Ctn
CttudiitctC. :fl . 4:34 .
Lhelt,g 6:S3 . 8:03 ,
ittidurg 7:oi . 6:n .

varrisdura.. 4:lS3m 2:3, m

Valtimor.... 7:40 . s: j
kSashwato.. 8:50 , 6:2"! .

Q IkiI.Irk 7:i0 , 5:15 ,

.ro yon.... ti:aa . 7:30 .

0 ....... S.2s 7: 0 '

Tkg'.ich. tflalttt, augftenon.tner. Scnirag.

nuQnartn'l alaii, CcbUf und HotelWagn
ksv(& tU P.ttbrg. Harri bure, Pdi!ilrbta un.
Ktto Cotl, ohn diechZkl, Siel in 82aeenr?kchs,l
noch Baltimore, ZlSashinsto und oiton.

abikatte nach alle Os!!t.H lädt
knd in allen aurt'?(.rkutttn.Bu.kauk deß Wstnl
und in dem Stadt.Bureau, Ecke ter JS.noii und
kSashwgton Straße und Unton Xtv3t Hüt tau
JndtanaxoitD, u hab. kdu
nn im Borau geftchert' rs,rdn durch rxxlikatten
bei dn Agenten in Vtadt'iöureau odr im &nüa
Dxot U Jndianaxok, Jd.

. n. ertng, A. . ?. , ?lordoil.ckk Washmg.
ton nd JUinsil Straße. Jnd'xi.

?crb GtcGtta, Ronagei, Coluntu, Ohis
l. ?h, l. Vffasi,, und r

Wie Bee Line !"
nach

Cledeland, Lake Chatauqua, Niagara Fall,
Thousand Island, Lake George, Lake &yatn

plaw, Saratoga. White Monntain,
Old Orchard, Rhe Beach und alle

Curplahedon
NEW ENGLAND

mtt ,ei Schnellzügen täglich. Di inzig, Bah
von Jndianaxolil nach

JSow Yorlc and Boston
tDcldc durcdaebkvde Waae in Verdinduna mit der
Lake Shore und . Y. Eentral ttenbah hat. Tt
tnztg ahn, roe.q m rd nrra. ivar ,
ew Zork einläuft.

in weft.tch gehender Schnellzug romd eingerich
tet und Lanaatere. welch naa M.siouri, ansaß,
Nebraßta, olorado, f.tvo Nertco und California
leisen ollen, finden best kkornadatton und niedrig

atn.
udrisSiUt.

Man hol sich betA-J- . N ich o l ß, gent. ußkunft
Ticketß in allen reulärn Ticket. Office I.

S.B.THoma, ' O.B.Sklnner,
neral Manager. Traffte. Agent.

. I. mitd, Ge. Paff. Agt.. :evland. O.

XV. X. IVlcliols, Passagier.Agent.
Jndtanaxoliß, Ind.

No. 3 ate Hau und 135 Rs. 6fld Illivoiß Straft,

. --t ,

lSWMWII
)OUSYIltE.NEWA'lBAMT" CHICAGO RU7

' w "

Die !firs:!e und direkteste Linie von

INDIANAPOLIS
nach

Frankfert, Delphi, Montieello, Michigan
Citv, Chicago,

nd allen Orten un nördlichen Jndiana, Mich.
gan, nördlichen llinoii, Wisconsin, Jova,
Minnesota, kbrai'a, Kansa, Nev MexieoZ

Dakota, Nedada, 'irado, Ealisornien und
Orezon.

2 direkte Züqe täglich 2
von Indianapolis nach icago; ebensa nach
Michigan. City.

.
Slegantc Pullmann

.
Schlaf.r ..-...- . rm 1 n

Waggons aus ve ?lacyizug exaamarien
bis an' Reiseziel ertheilt.

in ah hat rkßer mltchkeUen edi
billiger Katen a(9 roir. Utit und auixirung
nicht zu ubertreffen. Stadt. Se.et. , tller Plarfor

nd dUk.ffn, unr,n un - nsMinca ein
rtchtungen, unubkttrlsftich Bortyei'e für Entgra,
ten, Land undTourlftenB:ll,te nav irgend tuen
Orte, btt ander ahn, beruh. mx.

Wen Ktn Ordttch, sUdNch, dftltcd tvtx ftttch
reisen wünscht, kaufe man nicht da .tigi illit.
hiß man unser Prklf u. . w. gesehen.

Weg Nahen rvde man sich a

Xfcobort Ernrnott,
Distrikt Paffagi "Iflent,

9v. 2 Süd Jllwail Straße, Jndtanax, ß, Ind.
John 0. arfon. . . . elh.

9nctaI83noalt.s, eral Passagier act
hicago.A. ?dicaao. ZI.

GSJ(ö
JI&IRR

Die Uirzefte brße Sah ach

IX)u1sviUo, Iik.3dviUo, IUemzi!üg, Ch&i

tanooga. Atlanta, Bavannah, jack- -

ßonville, Mobile and New
Orleans.

01 ift vortheilhaft fr VasZagi .ach dem

Siid, eine dirette Route zn nehnle.

yalaS-- , Schlaf, nnd Parlor-Wege- n zirische

Chicago nnd Louitville nnd St Loni und

LonUville ohr.. Vageruvechsel.

Komfort, Schnelligkeit und Sichz?hi! bietet

die tss-
- die alte zudnlüsstge

i rt. r2 ei, u. xj
H. It. Derlnjj,
sstftknt Senral Pafsaztex.Sgknt,

At.,ft.Zk Uashivgto und J2ioi Str., Jndvlt

Ei 7. ILcKjuscixx, BuperintentlcnL

eiegung oer weio.icyen ajc an oz
Besitzer llemer Schafheerden zu vermie- -

then, nicht allgemein eingeführt ist. Auf
diese Wese allem ist es möglich, den


